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• Transformationsprozess bedarf planerischer Bewältigung

• „Abfolge von Planungsentscheidungen“ nicht auf plötzliche 
Transformation ausgelegt

• Schwerpunkt: Braunkohlenplanung
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• Wechsel vom Bergrechtsregime zum jeweiligen Folgenutzungsregime

• Konflikte und Steuerung der Planverfahren

• Die besondere Problematik des vorgezogenen Ausstiegs aus der 
Kohleverstromung
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• Die Arbeit Untersicht das Genehmigungsregime geothermischer Anlagen im 
Hinblick auf Beschleunigungsoptionen: Beschleunigung der sog. „Wärmewende“

• Der Rechtsrahmen bildet sich u.a. aus BBergG, WHG, BauGB, ROG, EEG, KWKG, 
GEG

• Im Vorfeld der Genehmigung: Hinreichende Finanzierung inbs. des 
Fündigkeitsrisikos

• Rechtsrahmen für (kommunale) Wärmeplanung in verschiedenen Ländern (BW, 
SH, HH) als Vorbild für eine Bessere planerische Steuerung

• Hemmung durch Komplexität: Reduzierung sowohl formeller als auch 
materiellrechtlicher Vorgaben notwendig

• Daneben: Bessere Einbindung in bestehende rechtliche Strukturen, bspw. im 
BauGB

• Synergien nutzen: Geothermie stärker zur KWK in (Fern-)Wärmenetze nutzen
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• Interoperabilitätsverpflichtungen sollen es Nutzern verschiedener 
Anbieter ermöglichen anbieterübergreifend miteinander zu 
kommunizieren

• Interoperabilitätsanforderungen für Messenger-Dienste waren in 
mehreren jüngeren europäischen und deutschen Gesetzespaketen 
enthalten

• Ziel der Verpflichtungen ist (u.a.) Wettbewerb zwischen den 
Anbietern um Funktionen, Datenschutz etc. zu stärken



Messenger-Dienste und Wettbewerb

• Auf welche Dienste sind die Verpflichtungen jeweils anwendbar und 
welche Dienste können zur Interoperabilität miteinander verpflichtet 
werden?

• Verhältnis der verschiedenen Verpflichtungen zueinander?
• Wettbewerbliche Auswirkungen von 

Interoperabilitätsverpflichtungen?
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Digitale Gatekeeper und Ökosystembildung

Beeinträchtigung des Innovationswettbewerbs

Art. 102 AEUV/§ 19 GWB, § 19a GWB und DMA

Vorführender
Präsentationsnotizen
Marktumfeld setzt Anreize zum Ökosystem Auf- und AusbauPlattformbetreiber auf vielen dem Betrieb der Plattform nachgelagerten und komplementären Märkten aktiv(Amazon, Amazon Basics; Netflix, Produktion von Inhalten)Geschäfts- und Transaktionsdaten dritter gewerblicher Plattformnutzer(überspitzt: Netflix weiß aus seinen Daten, welche Filme wann wo wie gut laufen, kann diese selbst produzieren;; Amazon weiß, welche Produkte wann wo wie gut verkauft werden, kann diese selbst produzieren)Beeinträchtigung des Innovationswettbewerbs; u.U. wird die Möglichkeit von Innovatoren auf diesen nachgelagerten und komplementären Märkten beeinträchtigt, ihre Innovationsanstrengungen zu appropriieren; Senken von Innovationsanreizen; -> Herausarbeitung eines Kriterienkatalogs, wann das so sein kann.Bewertung verschiedener Ansätze zur Adressierung der Praktik
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• Was ist Nachhaltigkeit?
• Verhältnis von Wettbewerb und Nachhaltigkeit im EU-Recht
• Mögliche Vor- und Nachteile von Nachhaltigkeitsvereinbarungen
• Kartelle als Gemeinwohlakteure: Raum für private Initiativen?
• Bewertungsparameter und Mindestanforderungen
• Lösungsweg: Umwandlung in Rechtsvorschriften?
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Die Unabhängigkeit der Bundesnetzagentur
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Die Unabhängigkeit der Bundesnetzagentur

„(…) die Unabhängigkeit der NRB [ist] gegenüber allen

politischen Stellen zu gewährleisten (…) nicht nur gegenüber der 

Regierung, sondern auch gegenüber dem nationalen Gesetzgeber (…)“

EuGH C-718/18, Urteil v. 02.09.2021, Rn. 130
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Hoheitlich festgelegte „Cap“

Prof. Dr. Charlotte Kreuter-Kirchhof31
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Sektorspezifisches
Treibhausgasminderungsziel
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